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mittein, den Mißbrauch dienstlicher Befugnisse^-die---
Verletzung der Dienstaufsichtspflicht durch Vorgesetzte, 
des Geheimnisschutzes und der Offenbarung dienstlicher 
Geheimnisse bzw. Entfernung geheimzuhaltender Gegenstände.

- Informationen über Absichten und Vorbereitungshandlungen
für terroristische Angriffe auf den Flugverkehr, den
Transportverkehr, auf fortschrittliche Bürger, auf Re-

1 )präsentanten der DDR und ihre ausländischen Gäste.

- Informationen zu weiteren operativ relevanten Erschei­
nungen, Problemen usw.
Hierbei kann es sich um Informationen handeln über
organisierten passiven Widerstand, Arbeitsniederlegungen, 
Boykotthandlungen und beabsichtigte'provokatorischen For­
derungen, Verbreiten von Gerüchten und Mißstimmungen,
Verstöße gegen die Sicherheitsbestimmungen in der GST,
Gefahren der feindlichen oder mißbräuchlichen Nutzung 
der Funk-, Fernmelde- und Sendeeinrichtungen der Deutschen 
Post sowie der Massenmedien und kulturellen Einrichtungen,
die Gefährdung der öffentlichen Ordnung durch rowdyhaftes 
Benehmen, Arbeitsbummelei und schwere Kriminalität,
den Einfluß negativer, krimineller und feindlicher Kräfte 
unter der Jugend, besonders unter Schülern, Studenten und in 
kirchlichen Kreisen,
die Ausnutzung kirchlicher Gremien für eine feindliche Tä­
tigkeit ,
den unbefugten Besitz von Waffen, Sprengmitteln und Giften,
die Herstellung und Verbreitung von Hetzschriften, feind­
lichen Losungen und Symbolen, deren Verfasser oder Verbrei- l)

l) Vgl. Befehl lp/ 7 1  des Genossen Minister zur Gewährleistun 
eines optimalen Schutzes führender Repräsentanten der Deu 
sehen Demokratischen Republik und ihrer ausländischen Gäste.
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